
April, April, …. 

Auferstehungsfeier 

Am Dienstag nach Ostern feiern wir gemeinsam die Auferstehung von Jesus. Im Anschluss 

frühstücken wir gemütlich mit Brot, selbst gefärbten Eiern, Schinken, Käse, Gemüse, Obst 

und einem Osterlamm.  

Der Osterhase war auch da, leider musste er unsere Nester in der Gruppe verstecken, weil es 

so kalt und regnerisch war. Im Nest waren Kekse, eine Schokolade, ein gekochtes Ei und ein 

Straßenkreide-Ei.  

 

Kreatives 

 Schafe basteln 

 Blumengirlanden aus Eierkartons 

 Bügelperlen 

 

200 Jahre Sebastian Kneipp 

Zu Beginn der Jubiläumswochen schauen wir uns das Bilderbuch „Wie Sebastian Kneipp 

Pfarrer und Naturheiler wurde“ an. Durch eine kranke Kuh ist er auf die 

Wasseranwendungen aufmerksam geworden. Als er selbst krank wurde, ging er regelmäßig 

bei jedem Wetter zum Baden in die Donau.  

Jede Woche haben wir vom Flossentier einen Brief bekommen, der uns in die Woche 

einführt.  

 

Begonnen haben wir in der ersten Woche mit der Lebensordnung. 

Wir haben ein modernes Porträt von Sebastian Kneipp ausgemalt und mit Öl bepinselt und 

anschließend eine Gemeinschaftscollage erstellt.  

Isabella hat mit uns ein großes Mandala gelegt. Bei einer Wolkenfantasiereise und einer 

Geschichte zur progressiven Muskelentspannung konnten wir gut zur Ruhe kommen.  

 

Bewegung, Bewegung so lautet das Motto in der zweiten Jubiläumswoche.  

Mit Tüchern haben wir zu ruhiger Musik getanzt. In der Turnhalle wurde ein Parcours für uns 

aufgebaut zum Klettern, Hüpfen, Werfen und Springen.  



Mit Lucia haben wir einige Yogaübungen für Kinder gemacht, wie die Brücke, den 

Schmetterling, die Kobra, den Tiger. Wir mussten uns richtig konzentrieren.  

Als Bastelangebot haben wir zur Bewegung einen Bumerang gebaut. Zum Abschluss der 

Woche waren wir in der Au, bei den Sportgeräten.  

 

Tautreten, Handpeeling, Trockenbürsten, Wunschblumen gestalten, waren die Angebote in 

der 3. Jubiläumswoche zum Thema „Wasser“. 

Mit Isabella haben wir Boote aus Papier gefaltet und im Anschluss ein Bilderbuch „Das Boot 

auf großer Reise“ vorgelesen bekommen.  

 

Sonstiges 

Die Bienen vom Kindergarten haben den Winter leider nicht überlebt. Wir haben uns nochmal 

die Waben, das Wachs und Bilder angeschaut. Zum Abschluss gab es für jeden ein leckeres 

Honigbrot.  

 

Wir waren bei jedem Wetter draußen im Garten. Die neue Matschküche im Kindergarten 

haben wir auch schon besucht und fleißig mit Sand und Wasser gematscht.  

 

 


